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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

SV Eitensheim VI : TV 1911 Vohburg VII 
Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Eitensheim VI

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
traf der SV Eitensheim VI am Freitag, den 10. November im 8. Saisonspiel auf den TV 1911 Vohburg
VII. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis
von 29:7 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Sangl, Heigl und Sowa. Auffällig war, dass der TV
1911 Vohburg VII diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Sangl / Heigl hatten gegen Zauner / Arlt beim 11:8, 11:6, 11:
9 keine Schwierigkeiten. Zwischenzeitlich mussten Brendel / Sowa zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Wolf / Horbas aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Michael Sangl wenig später gegen Mario Arlt. Karl Heigl holte anschließend mit
einem 3:1 gegen Thomas Zauner einen Punkt für sein Team. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Michael Brendel war im Einzel gegen Daniel
Horbas nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit nur einem Satzverlust ging
Reiner Sowa gegen Christian Wolf durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Eitensheim VI und des TV 1911 Vohburg VII. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend
Michael Sangl letztlich parat, um sich gegen Thomas Zauner durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Durch diese Niederlage liegt Zauner nun bei einer Bilanz von 0:8 seit Beginn der Saison.
Eher wenig Gegenwehr bekam Karl Heigl bei seinem Sieg in drei Sätzen von Mario Arlt. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Michael Brendel beim 8:11, 11:6, 11:13, 11:1, 9:
11 gegen Christian Wolf. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 8:1. Mit nur einem Satzverlust ging Reiner Sowa gegen Daniel Horbas durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Sowa somit bei 4 Siegen
und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Horbas ein 0:4 ausweist. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SV Eitensheim VI die Halle.

Nach diesem Sieg geht der SV Eitensheim VI am 24.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den MTV 1881 Ingolstadt VII, während der TV 1911 Vohburg VII am 24.11.2023 gegen den
Post SV Ingolstadt III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Eitensheim VI

Doppel: Sangl / Heigl 1:0, Brendel / Sowa 1:0 
Einzel: M. Sangl 2:0, K. Heigl 2:0, M. Brendel 1:1, R. Sowa 2:0 

 TV 1911 Vohburg VII
Doppel: Zauner / Arlt 0:1, Wolf / Horbas 0:1 
Einzel: T. Zauner 0:2, M. Arlt 0:2, C. Wolf 1:1, D. Horbas 0:2


